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DEUTSCHER  TIERSCHUTZBUND, Landesverband Bayern e.V.

An die Medienvertreter

         14.12.2011
Pressemitteilung: Kein Tierleid zu Weihnachten!

Viele Menschen freuen sich in diesen Tagen schon sehr auf die Weihnachtsfeiertage und überlegen, wie Sie das Fest für ihre Lieben besonders schön gestalten können.

Dass man gerade in dieser Zeit auch sehr viel für das Wohl der Tiere tun kann, wird dabei leicht übersehen. Zum Beispiel beim Weihnachtsessen kann man versuchen einmal nur vegetarische Köstlichkeiten auf den Tisch zu bringen, oder man achtet beim Einkauf auf artgerechte Haltungsformen der Tiere.  Bei der Weihnachtsbäckerei sind Eier aus artgerechter Tierhaltung zu beachten - kein Ei mit der 3 als erster Ziffer auf dem Stempel, denn diese Eier stammen aus der tierquälerischen Käfighaltung. Zum Wohle der Tiere kann man auch bei Kosmetika als Geschenk Produkte aus tierversuchsfreier Herstellung wählen. Und wenn Echtpelz als Futter oder Applikation bei Kleidung, oder Schuhen verwendet wurde, sollte man dringend die Finger davon lassen.

In der Vorweihnachtszeit achtet die Wirtschaft ganz besonders auf das Verhalten der Konsumenten. „Wir, die Verbraucher, haben die Macht, für die Tiere die Dinge zu verändern!“ erinnert Nicole Brühl, Präsidentin des Deutschen Tierschutzbundes, Landesverband Bayern.


Besonders Kinder drängen in der Vorweihnachtszeit darauf, ein Tier geschenkt zu bekommen. Aber nicht jedes Tier passt in jede Familie. Viele Tiere landen nach Weihnachten und Neujahr wegen einem unüberlegten Spontankauf im Tierheim.
“Gemeinsam sollten Eltern und Kinder sich gewissenhaft überlegen, welche Bedürfnisse zum Beispiel Hunde, Katzen, Kaninchen oder Wellensittiche haben. Sie sollten sich bewusst sein, dass ein Tier Pflege, Fürsorge und vor allem viel Zeit benötigt. Zudem kann die medizinische Behandlung eines Tieres, wenn es krank wird, schnell einige hundert Euro kosten. Das sollte unbedingt vorher mit berücksichtigt werden.“ betont Nicole Brühl.
 
 
Der Deutsche Tierschutzbund, Landesverband Bayern rät außerdem das neue „tierische Familienmitglied“ vom Trubel der Festtage fernzuhalten. Für ein Tier, das sich in eine neue Umgebung eingewöhnen soll, kann das puren Stress bedeuten. Unser Tipp: Legen Sie artgerechtes Zubehör unter den Baum und nehmen Sie das Tier erst nach den Feiertagen auf. 
„Weihnachten ist ein Fest, das vielen Menschen Freude bereitet. Wenn aber Tiere dafür leiden müssen, haben wir „das Fest der Liebe“ nicht verstanden!“ ergänzt Brühl abschließend.[image: image4.png]
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